
Da dreht sich was!
Informationen rund um die WC-Armatur

Welche Erfahrungen macht der
Handel mit der WC-Armatur?
TECE EXTRA sprach mit Sylvia
Gehrmann von Reisser in Villingen
Schwenningen.

Gehrmann: Ich glaube, es ist nicht
schwer zu erkennen, welches
Potenzial diese zusätzliche Armatur
hat. Für mich als Beraterin ist
wichtig, dass ich in einer Linie
beraten kann. Will heißen: Ich kann
Design aus einem Guss anbieten.
Das wissen besonders anspruchs-
volle Kunden zu schätzen. 

Wie definieren Sie anspruchsvoll?

Gehrmann: Es geht um einen
schlüssigen Auftritt. Beispielsweise
im Gästebad ist das vielen Kunden
wichtig. Dieses Bad wird als Visi-
tenkarte des Hauses verstanden –
und wenn die Hausherren zeigen
können, dass sie eine Idee zu Ende
denken können ...

Ist es wirklich so eine entscheidende
Frage?

Gehrmann: Das Design macht den
Unterschied. Ich könnte mir vor-
stellen, dass die Leute darüber
auch reden.

So nach dem Motto: Leute, Eure 
WC-Spülung ist ja ganz klasse ...

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

eine Idee geht ihren
Weg. Eine Fülle von
Argumenten sprechen
für die Extra-Armatur
in Gäste-WC und
Bad. Und wenn die
Botschaft durchge-
drungen ist, dann fin-

det sich kaum jemand von unseren
Kunden und in unserer Branche, der
sich dem Thema verschließen kann.
Der Kunde schätzt die neue Durch-
gängigkeit bei den Armaturenserien.
Die Betätigung ist nicht länger ein
Fremdkörper. Sie passt jetzt ins
Ambiente – das Gäste-WC z.B.
bekommt das gewisse Etwas.

Wichtiges Detail: Die Armatur kommt
von den Armaturenspezialisten – die
Spültechnik von TECE. Zusammen
garantiert diese Allianz unter Profis
ein perfektes Produkt und beachtli-
chen Zusatzumsatz für Handel, Hand-
werk – und die beteiligten Armatu-
renhersteller.

Hansa, Emco und Jado haben zu
ihren Designserien WC-Armaturen
im Angebot. Dornbracht und Oras
haben zur ISH WC-Armaturen prä-
sentiert. Und auch Ideal Standard ist
dabei, eigene WC-Armaturen zu ent-
wickeln. Weitere Hersteller folgen.

Die Chancen für die WC-Armatur
sind beachtlich. Als Ideengeber und
Initiator glaube ich fest daran, dass
die WC-Armatur im höherwertigen
Bad oder Gäste-WC ihren selbstver-
ständlichen Platz findet.

Viel Spaß beim Lesen dieses Extra!

Thomas Fehlings 
Geschäftsführer TECE GmbH & Co. KG 

Gehrmann: Das hört sich jetzt ein
bisschen albern an – aber ich glau-
be, so ist es. Das ist wie damals,
als die ersten Farbfernseher mit
Fernbedienung aufkamen. (lächelt).

Also verkauft sich die WC-Armatur
gegenüber dem speziellen Kunden-
typ fast automatisch?

Gehrmann: Das wäre zu viel ge-
sagt. Manchen ist die Armatur
auch zu teuer. Da muss man dann
argumentieren – es ist eben eine
vollwertige Armatur und nicht nur
eine Drucktaste.

Und der TECE-Spülkasten dahinter?

Gehrmann: Spielt beim Endkunden
keine Rolle. Der Handwerker hinge-
gen ist hier im Süden ein anderes
Fabrikat gewöhnt; aber die TECE-
Technik überzeugt. Für den Instal-
lateur ist wichtig, dass mit dem
TECE-Spülkasten die Option zur
WC-Armatur immer besteht – auch
wenn sich der Kunde zunächst für
eine Betätigungsplatte entscheidet.

Muster-Service für Entwickler
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„Im hochwertigen Bad immer eine Chance”
Gute Erfahrungen mit der WC-Armatur: Reisser in Villingen-SchwenningenThomas Fehlings

Sylvia Gehrmann von Reisser in Villingen-Schwenningen mit Hansadesigno.

Sind Sie Armaturenhersteller, Designer

oder Entwickler für die Armaturenin-

dustrie? TECE versorgt Sie gerne mit

zusätzlichen Informationen oder mit

Materialmustern – beispielsweise mit

Mustern der TECE Drehmechanik. Auch

die  Grundplatte kann über TECE bezo-

gen werden. Sprechen Sie das TECE-

Produktmanagement an: 

Martin Krabbe, 

Telefon: 0 25 72 /92 81 14 

Die WC-Armatur – eine
Idee macht ihren Weg.
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TECE-Hotline:

Verkaufsgruppe Nord/Ost:
Hotline: 0 25 72 / 9 28-201

Verkaufsgruppe West:
Hotline: 0 25 72 / 9 28-202

Verkaufsgruppe Süd:
Hotine: 0 25 72 / 9 28-200

TECE GmbH & Co. KG
Hollefeldstraße 57
D-48282 Emsdetten
info@tece.de
www.tece.de

TECE Österreich
Igelschwang 10
A-3313 Wallsee
Tel.: 0 74 33 / 23 53
Fax: 0 74 33 / 26 03
info@tece.at

TECE – Service rund um
die WC-Armatur

Das Design ist Sache der Armaturen- und Accessoireshersteller: Das hat viele
Vorteile. Nicht nur die Formen stimmen, sondern auch die  Oberflächen. Die
oben gezeigte Skizze stammt aus den Archiven von Emco und zeigt die Serie
Eposa. Die WC-Armatur aus dem Hause Emco ist übrigens mit dem Red dot
award ausgezeichnet worden – einer der höchsten Auszeichnungen für
Industriedesign. Rechts zu sehen: die WC-Armatur von Dornbracht. 

Die Armaturenhersteller liefern die Armatur, TECE die Spültechnik.

Echte Chancen 
für mehr Umsatz
Die besten Argumente für 
die WC-Armatur

• Eine Armatur mehr verkaufen.
Statt einer einfachen Spültaste ver-
kaufen Sie mit der WC-Armatur eine
zusätzliche Armatur; und generieren
damit echten Mehrumsatz.

• Design aus einem Guss bieten.
Das Design- und Funktionsprinzip
der Armatur vom Waschtisch findet
sich jetzt auch bei der WC-Spülung
wieder – eine wesentliche Design-
Lücke im Bad ist geschlossen.

• Wertigkeit erlebbar machen.
Eine mechanische Steuerung ist
wertiger als eine Drucktaste (vgl.
mechanische Uhr). Die Drehsteu-
erung ist eine Besonderheit und
wird als wertiger empfunden – ideal
beispielsweise für die Visitenkarte
Gäste-WC.

Genial: das offene
Win-Win-Prinzip!

Die WC-Armatur besteht aus zwei
Teilen, aus zwei Kernkompetenzen:
Das Feinbauset, also Blende, Griff
und Drehmechanik, liefert der Arma-
turenhersteller – TECE hingegen bie-
tet alles für den Rohbau, also die
passende Spültechnik dazu. Das ist
ein echtes Win-Win-Spiel für alle
Beteiligten: Die Armaturenhersteller
gewinnen ein Alleinstellungsmerkmal
gegen vertriebsfremde Kanäle und
zusätzliches Umsatzpotenzial (eine
zusätzliche Armatur im hochwerti-
gen Bad). Und TECE? Der Sanitär-
technik-Spezialist erreicht eine hö-
here Verbreitung seiner viel gelobten
Spültechnik, die übrigens besonders
einfach zu montieren und zu verste-
hen ist – und selbstverständlich mit
dem kompletten Service vertrieben
wird, den man von einem Marken-
produkt erwarten kann. Vom offenen
Prinzip der WC-Armatur profitieren
alle: auch der Kunde, dem erstmals
das Bad komplett aus einem Guss
angeboten werden kann.

+

*

* WC-Armaturen in Vorbereitung


